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„Ihr seid teuer 

erkauft, werdet 

nicht der Men-

schen Knechte“ 

1. Kor. 7, 23 

 

Liebe Leserin, 

lieber Leser, 

das sind Worte aus einer anderen Welt, 

aus einer Welt als Menschen als Skla-

ven gekauft werden konnten, mitunter 

teuer gekauft wurden. Das gibt es heut-

zutage nicht mehr. Gott sei Dank! Aber 

das gibt es auch heutzutage, dass Men-

schen sich zu Sklaven von anderen 

machen.  

Wir Älteren denken da vielleicht an die 

Influencer, diese meist jungen Men-

schen, die sich vor eine Kamera setzen 

und im Brustton der Überzeugung ver-

künden, was man zur Zeit anziehen 

soll, wie man essen soll, wie man sein 

Leben gestalten soll. Und Millionen 

von Jüngeren hängen an ihren Lippen 

und machen sich von den Meinungen 

und unhinterfragten Ansichten völlig 

Fremder abhängig. 

Aber was ist es anderes, wenn erwach-

sene Leute denken, dies oder das – das 

größere Auto, das Essen von Avocados 

oder dein perfekter Körper – entschei-

den, dass dein Leben gut ist, eben weil 

das viele so sehen und sagen.  

Menschen versuchen ihr Selbstwert-

gefühl, ihr gutes Gewissen freizukaufen 

mit einem bestimmten Handeln, das 

andere ihnen vorsagen oder sogar vor-

schreiben. Sie setzen Geld, Gehorsam 

gegenüber Konventionen und vorherr-

schenden Meinungen ein, um irgend-

wie gut dazustehen. 

Dabei hat Gott viel mehr für uns einge-

setzt. In Jesus hat er ein menschliches 

Leben mit Höhen und Tiefen durchlebt. 

Er ist am Ende qualvoll gestorben, um 

zu zeigen, wie groß seine Liebe zu uns 

Menschen ist, größer als alles andere. 

Sie ist so groß, dass Christen daran 

glauben, dass diese Liebe stärker ist als 

Leid, Schuld und Tod. Sie ist so groß, 

dass Christen glauben, dass diese Liebe 

alle Lieblosigkeit, alle Sinnlosigkeit 

aufnehmen kann; sie tragen kann und 

erträglich macht. 

Denn wer geliebt wird, ist gerechtfertigt 

zu leben. Der muss sich seine Lebens-

berechtigung nicht mit Wohlverhalten 

gegen menschliche Vorgaben erkaufen. 

An diese große Liebe sich zu binden, 

das ist echte Freiheit. Dieser großen 

Liebe vertrauen, das ist Glück. Diese 

Liebe zu leben, das ist Erfüllung. 

Das waren jetzt große Worte, aber so 

kann das anfangen, dass man in der 

Passionszeit einmal „7 Wochen ohne“ 

unhinterfragte Vorgaben von anderen 

denkt und lebt. - Wäre das nicht 

interessant? 

Ihr Gerhard Scharrer 
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Reinhard Foltin 22 Jahre Ge-

schäftsführer des Diakoniever-

eins Oberallgäu – ein Rück-

blick 

22 Jahre war Reinhard Foltin Geschäfts-

führer des Diakonievereines Oberallgäu. 

In dieser Zeit hat er Diakonie im 

Oberallgäu mit aufgebaut und zu einem 

geschätzten Sozialpartner gemacht. R. 

Foltin hat auch immer die Nähe und den 

Kontakt zu den Kirchengemeinden ge-

sucht. So haben wir ihm für vieles zu 

danken. In einem kleinen Interview hält 

er Rückschau auf seine Zeit als Ge-

schäftsführer. 

Lieber Herr Foltin, wie kamen Sie ei-

gentlich zur Diakonie? 

Der damalige Vorsitzende Herr Zedler 

wollte die rechtliche Betreuungsarbeit 

im Diakonieverein installieren und 

suchte dazu einen Geschäftsführer, der 

die notwendigen Ausbildungen hat, um 

die Genehmigung der Regierung von 

Schwaben für diese Arbeit zu bekom-

men. So kam ich zur Diakonie. 

Wie sah Diakonie am Anfang Ihrer Tä-

tigkeit aus? 

Wir hatten die Sozialstation mit ambu-

lanter Pflege, Hauswirtschaft. Essen auf 

Rädern und Notruf. Wir versorgten ca. 

130 Patienten tägl. Dann kam eben der 

Betreuungsverein dazu, der schnell ex-

pandierte. 

Was waren die Highlights oder Mark-

steine in den vergangenen 22 Jahren? 

Wichtige Marksteine waren der Zusam-

menschluss 1998 mit dem Diakoniever-

ein Oberstdorf, dann 2000 die Gründung 

einer ökumenischen Sozialstation mit 

der Caritas und zuletzt der Zusammen-

schluss mit dem Diakonischen Werk in 

Kempten. 

Was machte Ihre Arbeit aus? 

Bis zur Gründung der ökumenischen 

Sozialstation ging es für mich als Ge-

schäftsführer um die Rahmenbedingun-

gen und finanziellen Förderungen der 

Sozialstation. Dann mit Start des Be-

treuungsvereins kam viel Neues und 

Rechtliches dazu, neue Kooperations-

partner und ein zum Teil völlig andere 

Klientel. 

In Ihrer Position muss man Netzwerker 

sein. Mit welchen Stellen oder Personen 

hatten Sie zu tun? 

Wir arbeiten sehr eng mit dem Amtsge-

richt, der Betreuungsstelle des Landrat-

samtes, verschiedenen Sozialstationen, 

Heimen, Krankenhäusern zusammen. 

An dieser Stelle ein herzliches Danke-

schön an alle Kooperationspartner, an 

die Kirchengemeinden, speziell an das 

hiesige Pfarramt. Die Mitarbeiterinnen 

haben sehr viel für den Diakonieverein 

gemacht. 

Wie könnte die Zukunft der Diakonie 

hier im OA aussehen? 

Um weiter rechtliche Betreuungen gut 

führen zu können, muss die Arbeit bes-

ser finanziert werden. Die Querschnitts-

aufgaben (Beratung bei Vorsorgevoll-

macht, Patientenverfügung, Betreuer- 
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verfügung und Begleitung ehrenamtli-

cher Betreuer) wird mehr Gewicht be-

kommen und muss ausgebaut werden. 

Denkbar wäre, noch zusätzliche Aufga-

ben zu übernehmen, sollten die Betreu-

ungsfälle rückläufig werden. Eine dieser 

Aufgaben könnten Nachlasspflegschaf-

ten sein. Die Mitarbeiterinnen waren für 

so eine Aufgabe bestens ausgebildet. 

Worauf freuen Sie sich jetzt im Ruhe-

stand? 

Ich freue mich, mir meine Zeit selber 

einteilen zu können und meine Hobbys 

mehr zu pflegen. 

Gibt es etwas, worüber Sie sich freuen, 

wenn Sie an Ihre Zeit bei der Diakonie 

denken. 

Die Zusammenarbeit mit den Kollegin-

nen war sehr offen und schön. Dafür bin 

ich dankbar. Freude haben mir die Bera-

tungen und der Einsatz für Menschen, 

die rechtlichen Betreuung brauchten, 

gemacht. 

Gibt es etwas, was Ihnen Sorge macht, 

wenn Sie in die Zukunft der Diakonie im 

Allgäu schauen? 

Es gibt derzeit nichts, was mir Sorgen 

für die Zukunft der Diakonie macht. 

Danke für dieses Interview! 

 
Reinhard Foltin (Mitte rechts) und die neue Leiterin der Diakonie-Station, Birgit Kaufmann (Mitte links). 

Glück und Segen für die Nachfolgerin Birgit Kaufmann 

Frau Birgit Kaufmann ist die Nachfolge-

rin von Reinhard Foltin als Dienststel-

lenleiterin der Diakonie in Sonthofen. 

Sie stammt aus Heidenheim an der 

Brenz und ist schon lange beruflich im 

Allgäu tätig; 18 Jahre davon bei der Di-

akonie in Sonthofen. Reinhard Foltin 

hat sie zu uns geholt. Es ist gut für die 

Diakonie, dass sie sich bereit erklärt hat, 

die Dienststellenleitung zu übernehmen. 

Diese hat jetzt einen anderen Zuschnitt 

als zuvor. Unsere Dienststelle ist ja nicht 

mehr eigenständig, sondern Teil des Di-

akonischen Werkes Kempten-Allgäu. 
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Neues braucht Engagement und einen 

kühlen Kopf. Beides bringt Birgit Kauf-

mann mit. Wer sie kennt, der schätzt 

ihre sachliche und ruhige Art, die mit 

Kompetenz und Verantwortungsgefühl 

verbunden ist. Für ihre Aufgabe wün-

schen wir innere und äußere Kraft, wenn 

es sein muss starke Nerven, vor allem 

aber Gottes Segen. 

Gerhard Scharrer 

Michael Amman stellt sich als unser neuer Lektor vor 

„Ich schäme mich des Evangeliums 

nicht, denn es ist eine Kraft Gottes die 

selig macht alle, die glauben.“ Paulus 

verdichtet hier wie so oft, was viele 

Christen erfahren und so geht es auch 

mir. Als ich gefragt wurde, ob ich als 

Lektor tätig werden will, musste ich 

nicht lange überlegen. In meiner alten 

Gemeinde in Marktoberdorf habe ich 

diesen Dienst einige Jahre ausgeführt 

und nun freue ich mich auf diese Auf-

gabe in Sonthofen.  

2010 sind wir als Familie sind nach 

Sonthofen gezogen. Auslöser war un-

sere Liebe zu den Bergen mit all seinen 

Möglichkeiten, die wir sehr genießen. 

Unsere beiden Söhne wurden hier von 

Pfarrer Gerhard Scharrer konfirmiert 

und wir fühlen uns in der evangelischen 

Kirche verwurzelt.  

Geprägt hat uns im Glauben die über-

konfessionellen Erlebnisse während un-

seres Studiums. Die Vielfalt, wie unter-

schiedlich der christliche Glaube in der 

Welt gelebt wird, begleitet uns bis heute. 

Ich bin immer wieder beeindruckt, wie 

Menschen überall auf der Welt in der je-

weils eigenen Umgebung den christli-

chen Glauben als Grundlage ihres Le-

bens erfahren und dies die Grundlage 

für ihr Engagement ist. Es zeigt mir, 

welche Kraft die biblischen Texte bei 

den unterschiedlichsten Menschen aus-

löst und welche Wahrheit hier überlie-

fert ist.  

Beruflich bin ich in der Leitung der 

Fachoberschule aktiv dabei, Menschen 

in ihrer Entwicklung zu unterstützen 

und zu stärken. Ich habe daran viel 

Freude und engagiere mich gern.  

Michael Amman 

Info: Der Kirchenvorstand freut sich 

sehr, dass Herr Amman sich als Lektor 

bei uns engagieren wird. Ein Lektor hält 

Gottesdienste mit einer von der Lande-

kirche erstellte Lesepredigt. Der Termin 

für den Einführungsgottesdienst von 

Herrn Amman steht noch nicht fest, 

wird aber rechtzeitig bekannt gegeben. 
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Kreuzweg-Bilder 
von Sieger Köder 

Leuchtende, intensive Farben sind das Markenzeichen von Sieger Köder. Figu-

ren, die nicht für sich stehen, sondern in Interaktion treten. Clown, Vogel-

scheuche, Rose sind wiederkehrende Motive auf Köders Bildern, vor allem 

aber Gestalten der Bibel. Es lohnt, genauer hinzuschauen, zu entdecken, wie 

der Künstler eine Geschichte interpretiert, was er heraushebt. Hintergründige 

Details, Haltungen und Gesten, die zum Nachdenken anregen, bewusste Ak-

zente bei der Wahl der Farben. Sieger Köder ist ein „Pfarrer, der mit Bildern 

predigt.“ 

Im Mittelpunkt der Passionsandachten stehen in diesem Jahr drei ausgewählte 

Motive aus einem von Sieger Köder gemalten Kreuzweg. 

 

Donnerstag, 19. März 2020 

 Verborgen vom Kreuz - Jesus begegnet seiner Mutter 

Donnerstag, 26. März 2020 

 Am Boden - Jesus fällt zum dritten Mal unter dem Kreuz 

Donnerstag, 2. April 2020 

 Nehmt auf euch mein Joch - Simon von Cyrene hilft Jesus das Kreuz tragen 

Die Andachten beginnen um 19 Uhr im kleinen Saal des Gemeindezentrums. 
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Gerechtigkeit – 

Anspruch 

und Wirklichkeit 
1. Ist Gott gerecht? – 

Philosophisch-theologische Überlegungen 

Referent: Prof. Dr. Gunther Wenz, evang. Theologe 

Donnerstag, 5. März 2020, 19.30 Uhr 

im evangelischen Gemeindezentrum, Schillerstraße 12 

2. Ist Deutschland gerecht? - 

Armut und Reichtum in einem reichen Land 

Referentinnen: Nicole Wippler, Sozialwirtin 

  Miriam Schnitzler, Diplom-Sozialpädagogin 

Mittwoch, 11. März 2020, 19.30 Uhr 

im Pfarrheim St. Michael, Kirchstraße 18 

3. Ist die Welt gerecht? –  

Freier Handel - fairer Handel? 

Referent: Anton Stegmair, Leiter der Abteilung Weltkirche 

 der Diözese Augsburg 

Dienstag, 17. März 2020, 19.30 Uhr 

im Pfarrheim St. Christoph, Albert-Schweitzer-Straße 17 

Die erfolgreiche ökumenische Vortrags- und Diskussionsreihe wird fortge-

führt! Diesmal steht die Gerechtigkeit im Mittelpunkt - ein gesellschaftli-

ches, globales und nicht zuletzt religiöses Thema. Immer wieder wird die 

Kluft zwischen Arm und Reich in unserer Gesellschaft angeprangert. Viele 

machen sich bei ihren täglichen Einkäufen ganz praktisch Gedanken über 

faire globale Handelsbeziehungen. Mancher zweifelt an Gottes Gerechtig-

keit angesichts persönlicher Schicksalsschläge. 

Wir freuen uns zu diesen Themen auf anregende Vorträge und angeregte 

Diskussionen. 
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Berggottesdienst an Christi Himmelfahrt 

mit Heiligem Abendmahl 

 
Donnerstag, 21. Mai 2020, 10.30 Uhr 

 auf der Schöllanger Burg 

 bei schlechtem Wetter in der evangelischen Kirche in Fischen 

Der Gottesdienst im Grünen ist immer etwas Besonderes. Auch dieses Jahr soll 

es wieder für alle ein schönes Erlebnis werden. 

Der Gottesdienst wird von unserem Posaunenchor musikalisch gestaltet. 

  

Orgelbauverein 

Kein Aprilscherz: Die Jahreshauptversammlung 

des Orgelbauvereins am 1. April! 

Am 1. April findet um 19.00 Uhr die Jahreshaupt-

versammlung des Orgelbauvereins im Gemeinde-

zentrum statt. Alle Mitglieder des Vereins werden 

auch noch eine persönliche Einladung erhalten. 

Diesmal geht es nicht nur um eine Bilanz des 

vergangenen Vereinsjahres. Nach 3 Jahren 

ist es wieder Zeit für die Wahl des Vorstan-

des. Erfreulicherweise haben sich Kandida-

tinnen und Kandidaten für eine neue Periode gefunden. 

Kommen Sie, denken, planen und wählen Sie mit! 
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Aus dem Förderungsverein – Dank und Bitte um Mithilfe 
Unser Adventsbasar war ein voller Erfolg und erbrachte einen Erlös von 985,50 

Euro. Das ist ein Rekordergebnis. Vielen Dank allen Spendern und Käufern, vor 

allem aber herzlichen Dank an Heidi Falk, die den Basar organisiert hat und einen 

Großteil der zu verkaufenden Basteleien beigesteuert hat. 

Der Osterbasar findet wieder am Palmsonntag (05.04.2020) nach dem Gottes-

dienst statt. Wir bitten dafür um Bastelarbeiten, die etwas mit Ostern und/oder 

Frühling zu tun haben. Bitte unterstützen Sie uns wieder. Die Basteleien können 

Sie im Pfarrbüro abgeben. 

Das Johannisfest feiern wir dieses Jahr am 28.06.2020. Für den Aufbau am 

27.06.2020, für den Betrieb von Grill- und Getränkestand und für weitere Tätig-

keiten sowie für den Abbau bitten wir wieder um Unterstützung vieler fleißiger 

Helfer. Es ist immer eine Freude, das Fest gemeinsam auf die Beine zu stellen. Ru-

fen Sie bitte im Pfarrbüro an, wenn sie mithelfen wollen: Tel. 2466. 

Gerhard Scharrer, 1. Vorsitzender 

 

Benefizkonzert der Allgäuer Kehlspatzen … 
… zugunsten der Turmhelmsanierung am 4. Advent erbrachte 2.126,00 Euro. Es 

bot wunderbare Chormusik in hoher Qualität, mitreißend dargeboten und eine 

bewegende Einstimmung auf das Weihnachtsfest. Zudem war die Kirche restlos 

gefüllt. - Wir sagen ganz herzlich Dankeschön dem Chor und allen Spendern. 

 
Es freuen sich (von links) Pfarrer Gerhard Scharrer, Barbara Schober, Daniela 

Güls, Wolfgang Ulrich (AllgäuerKehlspatzen e.V.) (Foto: Ulrike Fürst) 
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Gruppe Pfr. Henning: 

Jan Kevin Balcer, 

Markus Bussjäger, 

Mia Cecco, 

Benjamin Cosandier, 

Linus Diesel, 

Julian Herold, 

Amelie Heuter, 

Linus Jenn, 

Somi Köhl, 

Arthur Litauer 

Alexander Meggle, 

Nick Reichart, 

Dewi Schaal, 

Jessica Selmes, 

Benjamin Steinke, 

Nathan Wilder 
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Gruppe Pfrin. Pfeil-Birant: 

Vivien Adebahr, 

Emma Baustetter, 

Timo Braun, 

Malina Bühler, 

Jonathan Drechsel, 

Nicole Ehmann, 

Celina Ewerlin, 

Marc Hindelang, 

Alexander Lupu, 

Pascal Paschen, 

Fenja Schaffner, 

Annalena Schmidt, 

Sarah Unflat, 

Kim Julia Wollschläger 

Mentor*innen: 

Laura Benz 

Janine Kirsten 

Franziska Kolb 

Leonie Kohmann 

Hannes Laskowski 

Kiara Luckner 

Annkatrin Mischke 

Kiara Rösch 

Alina Todorovic 



Frühjahrssammlung der Diakonie Bayern 
 

14 

Chancen für alle – Arbeitslosenhilfe und Beschäftigungsinitiativen 

Spendenaufruf zur Frühjahrssammlung vom 23.-29. März 2020 

 

Spendenkonto bei Sparkasse Allgäu: 

IBAN: DE95 7335 0000 0000 005652 

BIC: BYLADEM1ALG 

Stichwort: Frühjahrssammlung 2020 

Langzeitarbeitslosigkeit isoliert und 

grenzt aus. 

Menschen, die trotz der verbesserten 

Lage auf dem Arbeitsmarkt keine feste 

Stelle finden und in der Langzeitarbeits-

losigkeit verharren, benötigen in beson-

derem Maße Unterstützung. In unseren 

Beschäftigungsinitiativen erhalten Ju-

gendliche, junge Erwachsene, aber auch 

ältere Menschen die Chance, sich beruf-

lich zu qualifizieren und besser in den 

ersten Arbeitsmarkt zu integrieren. Eine 

besondere Zielgruppe sind Menschen 

mit einer Fluchtgeschichte. In verschie-

denen Projekten erlernen sie fehlende 

Kompetenzen und Qualifikationen, die 

für ein dauerhaftes Arbeitsverhältnis 

von großer Bedeutung sind.  

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Bitte unterstützen Sie mit Ihrer Spende 

die Arbeit der Diakonie Bayern mit Frei-

willigen aus dem Ausland, die Beglei-

tung von Freiwilligen mit besonderem 

Unterstützungsbedarf, die Freiwilligen-

dienste mit Fluchtbezug sowie alle ande-

ren Angebote der Diakonie in Bayern. 

20% dieser Spenden an die Kirchenge-

meinde verbleiben in der Kirchenge-

meinde für die diakonische Arbeit vor 

Ort; 

45% dieser Spenden verbleiben direkt im 

Dekanatsbezirk zur Förderung der dia-

konischen Arbeit; 

35% dieser Spenden werden an das Dia-

konische Werk Bayern für die Projekt-

förderung in ganz Bayern weitergeleitet. 

Weitere Infos zur Sammlung unter: 

www.diakonie-bayern.de. 
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Herzlichen Dank allen Firmen, 
die uns beim Gemeindebrief finanziell unterstützen: 

Sonthofen 

 Malerbetrieb Bunk, Margarethen 2 

 Zimmerei Anton Buhl, Mittagstr. 17 

 Reisebüro Alpenvogel, Bahnhofstr. 21 

 Radcenter Hermann. Eichendorffstr. 1 

 Sparkasse Allgäu, Oberallgäuer Platz 1 

 Bestattungen mit Herz, Grüntenstr. 30 

 Elektro Glas GmbH, Hindelanger Str. 20 

 Allgäuer Volksbank eG, Promenadestr. 9 

 Der Hirschbräu - Privatbrauerei, Grüntenstr. 7 

 Computertechnik Osterhammer, Marktstraße 29 

 Stuckateurmeister Laskowski, Hindelanger Str. 37 

 Merk Bürobürobedarf, Bahnhofstraße 10/10A 

 Lumen Bestattungen Harald Wölfle, Grüntenstr. 17 

 Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG, Marktstr. 11 

 Robert Marquardt Gefahrgutbüro, Am Königsbächle 3 

 Fahrschule von Bressensdorf GmbH, An der Eisenschmelze 2 

 Wirthensohn Bäckerei und Konditoreibetrieb GmbH, Schlossstr. 1 

Bad Hindelang  

 Spenglerei Wittwer, Hinterstein 

 Holzbau Benninghoff GmbH, Am Auwald 11 

 Entsorgungsfachbetrieb Maurer, Am Auwald 14 

 Elektro Lipp e.K., Hauptstr. 28, Vorderhindelang 
 

Blaichach 

 Bestattungsdienst Elvira Wölfle, Burgberger Str. 9 

 Schmaus-Catering & Lounge, Immenstädter Str. 1 
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Taufen 
Luisa Gottschalk 

Amalia Rudolph 

Emilia Henrietta Schneider 

Marlon Janisch 

Danil Rak 

 

Trauungen 
 

 

Bestattungen 
Ingeborg Wehnert 
Ralf Wächter 
Erich Ziroth 
Rita Spieß 
Karl Thoma 
Bruno Schmid 
Klaus Großhennig 
Margareta Miltenberger 
Paul Felber 
Franz Meier 
 

89 Jahre 

59 Jahre 

94 Jahre 

81 Jahre 

96 Jahre 

89 Jahre 

91 Jahre 

96 Jahre 

89 Jahre 

86 Jahre 

 

 

 

 

 

 

 
Berthold Seliger 
Aglaja Blaser 
Brigitte Lamka 

 

 
 

91 Jahre 

88 Jahre 

92 Jahre 

 

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, 

beharrlich im Gebet. 

 Römer 12,12 

Datenschutzhinweis 
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Ge-

meindebrief veröffentlicht werden, dann teilen Sie dies bitte dem Pfarramt mit. 
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Mini-Gottesdienst 
 Sonntag, 29. März 2020,10.00 Uhr 

im Gemeindezentrum 

anschließend Getränke und Gebäck 

Jugendgottesdienst YouGo 
 

Burgberg Pfarrkirche St. Ulrich mit Heiligem Abendmahl 
Sonntag 8. März 2020 11.30 Uhr 

Sonntag 19. April 2020 11.30 Uhr 

Sonntag 10. Mai 2020 11.30 Uhr 

Sonntag 14. Juni 2020 11.30 Uhr 

Seniorenheim am Entenmoos mit Heiligem Abendmahl 
Donnerstag 12. März 2020 15.30 Uhr 

Donnerstag 9. April 2020 15.30 Uhr 

Donnerstag 14. Mai 2020 15.30 Uhr 

Donnerstag 4. Juni 2020 15.30 Uhr 

Seniorenheim Spital, Grüntenstraße mit Heiligem Abendmahl 
Freitag 27. März 2020 15.00 Uhr 

Freitag 24. April 2020 15.00 Uhr 

Freitag 29. Mai 2020 15.00 Uhr 

Freitag 26. Juni 2020 15.00 Uhr 

Klinikum Sonthofen mit Heiligem Abendmahl 
Freitag 13. März 2020 18.45 Uhr 

Freitag 10. April 2020 18.45 Uhr 

Freitag 8. Mai 2020 18.45 Uhr 

Freitag 12. Juni 2020 18.45 Uhr 

Caritas Seniorenheim, Martin-Luther-Straße mit Hlg. Abendmahl 
Donnerstag 26. März 2020 15.30 Uhr 

Donnerstag 23. April 2020 15.30 Uhr 

Donnerstag 28. Mai 2020 15.30 Uhr 

Donnerstag 25. Juni 2020 15.30 Uhr 
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Täufer Johannis Kirche, Sonthofen 
Dreifaltigkeitskirche 

Bad Hindelang 
So 01.03.20 Traditioneller Gottesdienst     

So 08.03.20 Traditioneller Gottesdienst  So 08.03.20 09.30 Uhr  

So 15.03.20 Moderner Gottesdienst      

So 22.03.20 Traditioneller Gottesdienst  So 22.03.20 09.30 Uhr  

So 29.03.20 Traditioneller Gottesdienst     

So 05.04.20, Palmsonntag Familiengottesdienst mit Kinderchor ( S. 23); Osterbasar  So 05.04.20 09.30 Uhr  

Do 09.04.20, Gründonnerstag 20.00 Uhr, Traditioneller Gottesdienst mit Blockflötenensemble  Do 09.04.20, Gründonnerstag 17.00 Uhr  

Fr 10.04.20, Karfreitag 10.00 Uhr, Traditioneller Gottesdienst mit Kirchenchor  Fr 10.04.20, Karfreitag 09.30 Uhr  

  15.00 Uhr, Musikalischer Gottesdienst zur Sterbestunde Christi     

   mit Musik für Geige und Orgel ( S. 23)    

So 12.04.20, Osternacht 05.30 Uhr, Meditativer Gottesdienst mit Posaunenchor ( S. 23), Frühstück  So 12.04.20, Osternacht u. Frühstück 05.30 Uhr  

  Ostersonntag 10.00 Uhr, Traditioneller Gottesdienst mit Posaunenchor   Ostersonntag 09.30 Uhr  

Mo 13.04.20, Ostermontag Familiengottesdienst, Taufgedächtnis, Ostereiersuche     

So 19.04.20 Traditioneller Gottesdienst     

So 26.04.20 Moderner Gottesdienst, Konfi-Vorstellung  So 26.04.20 09.30 Uhr  

So 03.05.20 Traditioneller Gottesdienst     

Sa 09.05.20 16.00 Uhr, Moderner Gottesdienst, Beichtgottesdienst (Gruppe Henning)     

So 10.05.20, Konfirmation I 10.00 Uhr, Festgottesdienst (Gruppe Henning) mit Posaunenchor  So 10.05.20 09.30 Uhr  

Sa 16.05.20 16.00 Uhr, Moderner Gottesdienst, Beichtgottesdienst (Gruppe Pfeil-Birant)     

So 17.05.20, Konfirmation II 10.00 Uhr, Festgottesdienst (Gruppe Pfeil-Birant) mit Posaunenchor     

Do 21.05.20, Christi Himmelfahrt 10.30 Uhr, Berggottesdienst mit Posaunenchor, Schöllanger Burg     

   bei schlechtem Wetter: evang. Kirche, Fischen    

So 24.05.20 Traditioneller Gottesdienst  So 24.05.20 09.30 Uhr  

So 31.05.20, Pfingstsonntag Musikalischer Gottesdienst mit Cellist Christoph Heinlein ( S. 25)  So 31.05.20 09.30 Uhr  

Mo 01.06.20, , Pfingstmontag 11.30 Uhr, Ökumen. Gottesdienst, Kalvarienberg (bei schlechtem Wetter: St. Michael)    

Veranstaltungen Zeichenerklärung: 

Do 05.03.20, 19.30 Uhr Sonthofer Religionsgespräch ( S. 9), GZ, Sonthofen  Agape DFK:  Dreifaltigkeitskirche 

Mi 11.03.20, 19.30 Uhr Sonthofer Religionsgespräch ( S. 9), Pfarrheim St. Michael, Sonthofen Heiliges Abendmahl: GZ: Gemeindezentrum 

Di 17.03.20, 19.30 Uhr Sonthofer Religionsgespräch ( S. 9), Pfarrheim St. Christoph, Sonthofen  mit Wein TJK:  Täufer Johannis Kirche 

Do 19.03.20, 19.00 Uhr Passionsandacht ( S. 8), GZ, Sonthofen  mit Traubensaft  Kirchenkaffee 

Do 26.03.20, 19.00 Uhr Passionsandacht ( S. 8), GZ, Sonthofen   

Do 02.04.20, 19.00 Uhr Passionsandacht ( S. 8), GZ, Sonthofen   

So 17.05.20, 19.00 Uhr Jahreskonzert des JohannisChores ( S. 24), TJK, Sonthofen   
 

10.00 Uhr 
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Bibelgespräche mit Pfarrer Henning 

10.03.20 Reihe zum Thema Engel: Ein Engel, der im Wege steht (4. Mose 22, 22-35) 

07.04.20 Reihe zum Thema Engel: Ein Engel, der verkündet und erklärt (Mt 28, 1-8) 

05.05.20 Reihe zum Thema Engel: Ein Engel, der befreit (Apg 12, 1-18) 

 Dienstags, 20.00 Uhr, 

 Sonthofen, Gemeindezentrum, 1. Stock 

Frühstückstreff für alle, die den Tag gemeinsam beginnen wollen. 

Mittwoch, 11.03.20 Mittwoch, 06.05.20 

Mittwoch, 25.03.20 Mittwoch, 20.05.20 

Mittwoch, 22.04.20 Mittwoch, 17.06.20 

 9.30–11.00 Uhr, Sonthofen, Gemeindezentrum 

Donnerstagstreff ( S. 21) 

05.03.20 15.00 Uhr, Tanzen im Sitzen Waltraud Paulus-Kruck 

19.03.20  14.30 Uhr, 8 Wochen Israel und Westbank – ein 

persönlicher Reiserückblick 

Tabea und Robert 

Andörfer 

02.04.20 15.00 Uhr, Tanzen im Sitzen Waltraud Paulus-Kruck 

09.04.20 15.00 Uhr, Tischabendmahl am Gründonnerstag Pfr. Wolfram Henning 

30.04.20  14.30 Uhr Besuch von Kindern des Johannis-

Kindergartens 

Team 

14.05.20 15.00 Uhr, Tanzen im Sitzen Waltraud Paulus-Kruck 

28.05.20  14.30 Uhr, Pfr. P. Joshy Palakunnel erzählt von 

seinem Heimatland Indien 

Pfr. P. Joshy Palakunnel 

 Die Referate beginnen um 15.00 Uhr. 

 : ausführlichere Erläuterungen zum Donnerstagstreff auf S. 21 

 Sonthofen, Gemeindezentrum 

Großer Seniorenkreis der Wohlfahrtsverbände 

 Bitte informieren Sie sich in der Tagespresse. 

Literaturkreis 

Buchbesprechung 

Termin und Buch bitte erfragen bei Rosemarie Kuen,  08321/85305 
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05.03.20 

15.00 Uhr 

Tanzen im Sitzen 

mit Waltraud Paulus-Kruck 

19.03.20 

14.30 Uhr 

 

Acht Wochen Israel und Westbank – ein persönlicher 

Reiserückblick 

Pastor Robert Andörfer und seine Frau Tabea Andörfer waren 

vor kurzem 4 Wochen in Israel unterwegs und haben 

anschließend in einem christlichen Gästehaus bei Bethlehem 

gearbeitet. Mit Hilfe von Lichtbildern erzählen sie uns von ihren 

Eindrücken aus dem Heiligen Land. 

02.04.20 

15.00 Uhr 

Tanzen im Sitzen 

mit Waltraud Paulus-Kruck 

09.04.20 

15.00 Uhr 

Tischabendmahl am Gründonnerstag 

Wir feiern zum Thema des Feiertages eine Andacht mit 

Abendmahl. 

30.04.20 

14.30 Uhr 

 

Besuch von Kindern des Johannis-Kindergartens 

Zusammen mit ihren Erzieherinnen sind Kinder unseres 

Kindergartens im Donnerstagstreff zu Gast. 

14.05.20 

15.00 Uhr 

Tanzen im Sitzen 

mit Waltraud Paulus-Kruck 

28.05.20 

14.30 Uhr 

 

Pfarrer P. Joshy Palakunnel erzählt von seinem Heimatland 

Indien 

Pfarrer Palakunnel ist leitender Pfarrer der katholischen 

Pfarreiengemeinschaft Hörnerdörfer. 

Er bringt uns in Wort und Bild das Land Indien und sein 

Heimat-Bundesland Kerala nahe. 
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Pfadfinder http://www.vcp-sf.de eMail: stammesfuehrung@vcp-sf.de 

Stammesführung: Willi Nowak  0176 45550331  Gemeindezentrum 

 Paul Hönicka  0151 23636726 

 Matteo Diesel  0157 33885254 

Sippe Alter Freitags Leitung 

Goldene Adler 11-14 Jahre 15.00–16.30 Uhr Sonja Riegger 

Svea Schmidt 

Tigerhaie 6-10 Jahre 15.00–16.30 Uhr Leo Nowak 

Marcus Hofmann 

Anna Henkel 

  

Chöre - Probezeiten  Gemeindezentrum Sonthofen 
Kirchenchor  Montag, 19.30 – 21.00 Uhr 

JohannisChor  Dienstag, 20.00 – 21.30 Uhr 

Spatzenchor (ab 4 Jahre) Mittwoch, 14.45 – 15.15 Uhr 

Kinderchor  (ab 1. Klasse) Mittwoch, 15.30 – 16.15 Uhr 

Teeniechor (ab 4. Klasse) Mittwoch, 16.30 – 17.15 Uhr 

Leitung: Christine Weber 

Posaunenchor  Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr 

Leitung: Roland von Bressensdorf 
 Anfängerausbildung ist möglich 

Mutter-Kind-Gruppen  Gemeindezentrum Sonthofen 

 Ansprechpartner: 

Pfarrbüro  08321/2466 

Aktuelle Veranstaltungshinweise 
unserer Kirchengemeinden auf der Homepage 
 www.sonthofen-evangelisch.de 

 www.badhindelang-evangelisch.de 

 

mailto:stammesfuehrung@vcp-sf.de
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Sonntag, 5. April 2020, 10.00 Uhr 

Familiengottesdienst zum Palmsonntag 
Es singen der Spatzen- und der Kinderchor. 
 

 

 

  

Karfreitag, 10. April 2020 

10.00 Uhr, Gottesdienst 
musikalische Ausgestaltung durch den Kirchenchor. 

 

 

 

15.00 Uhr, Gottesdienst zur Sterbestunde Christi 
mit Musik für Geige (Hans-Jürgen Kroitzsch) und Orgel (Christine Weber). 

  

Ostersonntag, 12. April 2020 

5.30 Uhr, Osternacht, Gottesdienst, 
musikalische Ausgestaltung durch den Posaunenchor. 

 

 

10.00 Uhr, Gottesdienst 
Ausgestaltung durch Orgel (Christine Weber). 
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 Samstag, 16. Mai 2020, 19.00 Uhr, Kirche Zum Guten Hirten, Fischen 

 Sonntag, 17. Mai 2020, 19.00 Uhr, Täufer Johannis Kirche, Sonthofen 

Here we are - singing with joy! 

Lob- und Danklieder 
„Here we are – singing with joy!“ lautet das Motto des diesjährigen Jah-

reskonzertes des JohannisChores in der evangelischen Kirche „Zum guten 

Hirten“ in Fischen und der Täufer Johannis Kirche in Sonthofen. 

Die rund 30 Sängerinnen und Sänger des JohannisChores unter der Lei-

tung von Christine Weber möchten ihnen an diesem Abend eine Auswahl 

von modernen Vertonungen von Lob- und Dankliedern präsentieren. Ob 

Chorstücke oder Gesangs- und Instrumentalsolos - das Konzert steht unter 

der Idee, dass das Lob Gottes unerschöpflich ist. Immer neu lässt sich die 

Hinwendung zu Gott und die Freude über seine hilfreiche Nähe ausdrü-

cken.  

Unterstützt wird der Chor von Manfred Ullmann (Klavier), Frank Steckeler 

(Klarinette), Daniel Franco (E-Bass), Markus Wohner (Schlagzeug) und von 

der Gesangssolistin Alexandra Bertele. 

Der Eintritt zu den Konzerten ist frei. Spenden werden erbeten. 
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„Pfingsten – wie alles begann“, 
so ist der diesjährige Musikalische Pfingst-Gottesdienst überschrieben. 

Wir werden uns an wichtige Ereignisse aus der ersten Zeit der Christenheit er-

innern. In diesem Anfang steckten Aufbruch, Energie und Gottvertrauen. Dies 

wollen in dem Gottesdienst neben Texten auch die Musikstücke vermitteln.  

Dieses Jahr kommt als Musiker 

zu uns der 

Cellist 

Christoph 

Heinlein 
Er war schon einmal an 

Pfingsten bei uns und ist in 

bester Erinnerung. 

Er ist zu hören im 

 Gottesdienst 

am Pfingstsonntag, 

31. Mai 2020, 

10.00 Uhr 

 in der Täufer Johannis 

Kirche. 

Texte aus der Apostelgeschich-

te und Musik von J.B. Bach 

und E. Bloch werden sich da-

bei abwechseln, gegenseitig 

erhellen und interpretieren. 
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Aktionen März bis Mai 2020 

KonfiAktionstag am 3. April im Gemeindezentrum Sonthofen. 

EJ meets Konfi – Sei gespannt auf den etwas anderen Konfitag. 

Frühjahreskonvent vom 24.–26. April in Diepolz 

Der Konvent ist die Vollversammlung der Evangelischen Jugend Allgäu. 

Eingeladen sind alle Jugendlichen ab 15 Jahren, die sich in Gemeinde, 

Region oder Dekanat im Rahmen der EJ engagieren.  

 

Ü18 Freizeit vom 8.–10. Mai auf der Pfarralpe Herreberg 

Du bist immer in Action für die EJ und 

hast Bock, selber auszuspannen und mal 

wieder Teilnehmer*in zu sein? 

Die Idee: Gemeinschaft auf der Hütte, 

blödeln, spielen, gemeinsam kochen, 

Berge genießen bei k(l)einen oder größe-

ren Wanderungen, Stumpf- und Tief-

sinn, Andachten, die dich hoffentlich 

berühren; einfach eine gute Zeit mitei-

nander haben.- Herzliche Einladung! 

Weitere Infos bei Kathrin Palavicine (08321-

607284) oder auf www.ej-allgaeu.de 

Finde uns auch auf Facebook (EJ Allgäu) oder 

Instagram (ej_allgaeu) 

http://www.ej-allgaeu.de/
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Alles rund ums Kind - Frühjahr/Sommer 

 Samstag, 28.03.2020, 

13.00-15.30 Uhr 

 im ev. Gemeindezentrum 

Sonthofen, Schillerstr. 12 

 im Erdgeschoss und 1. Stock 

 Basar-Special: 

o Einkauf für Schwangere mit 
Mutterpass 

o von 11.00 – 12.00 Uhr 

 Welche Sachen gibt es? 

o Kinderkleidung Gr. 56 – 176 

o Spielsachen, Bücher 

o Schuhe bis Gr. 42, 

o Fahrräder, Inliner, Roller, 

o Kinderwagen, Buggys, Kindersit-
ze, uvm. 

o Kaffee und Kuchen in der Cafe-
teria oder zum Mitnehmen 

Veranstalter: Evang.-Luth. Kirchenge-
meinde Sonthofen 

Infos: basar.sonthofen@web.de 

 

Was haben wir mit dem letzten 

Basar-Erlös gemacht? 

Im Wert von 90,00 Euro haben wir 

Bücher für die Bücherei der 

Grundschule Berghofer Straße 

Sonthofen gespendet. 336,00 Euro 

gingen anteilsmäßig an die vierten 

Klassen der Grundschule, da die 

Eltern uns wieder tatkräftig unter-

stützt haben. 

Das Basar-Team der Täufer Johannis 

Kirche 
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Sprachkita 

Sprache ist der Schlüssel zur Welt. 

Um den Kindern einen guten Start in 

die Schule und ins weitere Leben zu 

ermöglichen, arbeiten wir ständig 

daran, sie in allen Bereichen gut zu 

fördern. 

Besondere Aufmerksamkeit legen wir 

dabei auf die Sprache.  

Im Team beschäftigen wir uns mit 

unserer Sprachfachkraft unter ande-

rem mit den Fragen: 

„Welche Methoden nutzen wir?“ 

„Welche Methoden könnten wir noch 

einsetzen? 

„Was brauchen wir dafür?“ 

Zur Visualisierung haben wir eine 

„Ressourcensonne“ erstellt: 

Das Ergebnis, das an der „Ressour-

censonne“ ablesbar ist, sieht kurz 

gefasst so aus:  

Durch eine sprachsensible Haltung 

finden im Alltag bereits vielfältige 

Angebote zur Sprachförderung statt. 

Ziel ist es, alltägliche Aktionen, An-

gebote, Spiele sprachlich zu begleiten 

und dadurch zu fördern. Dabei erhal-

ten Anregungen der Kinder einen be-

sonderen Stellenwert. Der Austausch 

im Team zeigte, dass Sprachför-

derung im Alltag Folgendes braucht: 

Das nötige Wissen, bewusstes Zeit-

nehmen, einen geeigneten Raum, ein 

gezieltes Vorgehen, kurz gesagt: pro-

fessionelles Handeln des pädagogi-

schen Personals. 

Der Austausch zeigte, dass das Team 

des Kindergartens auf einem guten 

Weg ist und sich zum Wohle der 

Kinder ständig weiterentwickeln 

möchte. 

 

Das Team des Kindergartens 
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Mittagstisch für Senioren 

Wir bieten seit 

Anfang Ja-

nuar unter 

dem Motto 

„Begeg-

nungen“ 

einen Mit-

tagstisch für 

Seniorinnen und 

Senioren bei uns im Haus an. Wir 

freuen uns über eine Dame, die uns 

regelmäßig zum Essen und anschlie-

ßendem Spiel mit den Kindern be-

sucht. 

Gerne dürfen sich noch weitere 

Interessierte bei uns melden: Frau 

Jane Adam:  08321/87023. 

Pädagogische Stufenangebot 

Da uns aufgefallen ist, dass wir nicht 

immer alle Kinder für unsere pädago-

gischen Angebote am Nachmittag be-

geistern können, haben wir uns über-

legt, einmal im Monat ein Stufenan-

gebot anzubieten, wobei die Kinder 

beider Häuser und auch die Kolleg-

innen und Kollegen teilnehmen. Dabei 

ist es uns wichtig, die Interessen der 

jeweiligen Altersstufe aufzugreifen 

und in den besonderen Angeboten 

umzusetzen. 

Vor Weihnachten hatten wir dieses 

Angebot zum ersten Mal und es kam 

bei den Kindern super an. Darauf 

aufbauend wollen wir diese Angebote 

fortführen. 

„Leben Kinder in einer realen und 

medialen Welt?“ 

Im letzten Jahr haben wir uns zum 

Thema „Kinder leben in zwei Welten?“ 

„Leben Kinder in einer realen und 

medialen Welt?“ eine Fortbildung 

gegönnt, bei der wir fundierte Er-

kenntnisse gewinnen und erarbeiten 

konnten. 

 

Nun wollen wir das Thema nochmals 

aufgreifen und bei einem Elternabend 

vorstellen. Unser Wunsch ist es, mit 

den Kindern und Familien dieses The-

ma zu vertiefen. Wir sehen unsere 

Aufgabe als Mitarbeiterinnen des Kin-

derhauses darin, viele echte Erlebnisse 

zu ermöglichen und die mediale Welt 

sinnvoll zu nutzen.  

Ihre Jane Adam mit 

allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

des Kinderhauses Regenbogen 
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Amtseinführung der neuen Kinderhausleitung Jane Adam 

 

Jane Adam, die neue pädagogische Lei-

tung des Kinderhauses Regenbogen, 

wurde kürzlich im Rahmen eines Gottes-

dienstes offiziell in ihr Amt eingeführt. 

Sie ist 32 Jahre alt, verheiratet, hat zwei 

Kinder und wohnt in Sonthofen. Sie ist 

seit 2015 als Erzieherin im Kinderhaus 

Regenbogen in der Schulkindbetreuung 

tätig. 

Mit Beginn des neuen Hortjahres im 

September 2019 wurde ihr bereits die 

Leitung des Kinderhauses übertragen. 

Pfarrerin Antje Pfeil-Birant und Susanne 

Beckers (Geschäftsführerin der 

evangelischen Kindertagestätten) 

gratulierten Frau Adam zu ihrer neuen 

Aufgabe und wünschten ihr dazu viel 

Glück und Gottes Segen! 

Pilgern für Frühaufsteher 
Zum Start in die Pilgersai-

son 2020 am Samstag, 9. 

Mail 2020, heißt es: 

Früh aus den Federn! - Unser 

Zug fährt bereits um 6.29 

Uhr in Sonthofen los! 

Treffpunkt am Bahnhof: 

6.15 Uhr! 

Unser Ziel ist Hergensweiler. - 

Von dort aus ist es nur ein kurzes Stück 

bis zum Jakobsweg. Nach der Ankunft in 

Hergensweiler werden wir gemeinsam in 

der Bäckerei frühstücken. Danach ist die 

„Aussendung“ in der Kirche und dann 

heißt es „Ultreia“ – Los geht’s! 

Über Sigmarszell und Schlachters errei-

chen wir gegen Mittag Lindau. - Dort ist 

die Mittagspause vorgesehen. Es ist Zeit 

für einen Bummel durch die Stadt oder 

am Bodensee entlang (bei hoffentlich 

strahlendem Sonnenschein und bei mil-

den Frühjahrstemperaturen). Nach dem 

spirituellen Abschluss fahren wir am 

späten Nachmittag wieder zurück nach 

Sonthofen 

Bitte passen Sie die Kleidung der Witte-

rung an und nehmen Sie etwas zu trin-

ken mit. 

Unkostenbeitrag für die Vorbereitung 

und Begleitung des Pilgertages 8,00 

Euro (ohne Kosten für Zug- und Bus-

fahrt). 

Anmeldung bitte 

 bis spätestens 6. Mai 2020 

 unter harald.mueller-oa@t-on-

line.de oder 

 Tel. 08321-674297 

Ihr Pilgerbegleiter Harald Müller 

mailto:harald.mueller-oa@t-online.de
mailto:harald.mueller-oa@t-online.de
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„Ich würde ja gerne, aber…“ Frauen aus 

Simbabwe laden ein, über solche Ausreden 

nachzudenken. 

Sie haben den Bibeltext zur Heilung eines 

Kranken ausgelegt: „Steh auf und geh!“ 

(Joh 5), sagt Jesus darin zu einem Kranken. 

Die Simbabwerinnen lassen uns erfahren: 

Diese Aufforderung gilt allen. Gott öffnet 

damit Wege zu persönlicher und 

gesellschaftlicher Veränderung. 

Die evangelischen und katholischen 

Weltgebetstags-Frauen aus Bad Hindelang 

laden zum ökumenischen Miteinander ein: 

 Freitag, 6. März 2020, 19.30 Uhr 

 im kath. Pfarrheim, Bad Hindelang 

  

Auferstehungsfeier – Osterfrühstück – Gemeinschaft erleben 

 
Zum gemeinsamen Osterfrühstück am Ostersonntag, 12. April, laden wir Sie ganz 

herzlich ein. Wir beginnen mit der Feier der Osternacht, um 5.30 Uhr, in der 

Dreifaltigkeitskirche, und wollen anschließend zusammen gemütlich frühstücken 

 um 7.00 Uhr 

 im Gasthof „Rosenstuben“ (Jörg-Lederer-Straße 17, Bad Hindelang). 

Auf den gemeinsamen, fröhlichen Ostermorgen freut sich 

Ihre Pfarrerin Antje Pfeil-Birant 
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Gruppen und Kreise: 
Die Termine können in der Tagespresse unter „Kirche aktuell“ entnommen werden. 

Senioren-Treff 
 Treffpunkt:  Betreutes Wohnen, Fiegenschuhweg 1, Bad Hindelang 

 Termine:  27. März | 24. April | 22. Mai 

 Uhrzeit:  14.30 Uhr 
  

KreativKreis 
 Treffpunkte: bei Annedore Blanz (Tel. 08324/2259) erfragen oder 

  der Tagespresse entnehmen 

 Termine: jeden 2. Montag im Monat 

9. März | anschließend Sommerpause bis 12. Oktober 

 Uhrzeit:  19.00 Uhr 

  

Evangelische Gottesdienste im ASB-Pflegezentrum 

Bad Hindelang 

 donnerstags, 15.00 Uhr 

 5. März   

 2. April   

 7. Mai   
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Glück- und Segenswünsche 

Einen besonderen Gruß auch auf diesem Wege allen Mitgliedern in unserer Kir-

chengemeinde Bad Hindelang, die in diesen Wochen ihren 70., 75., 80. 90. ... 

Geburtstag feiern: 

70 Jahre Gerlinde Eckert 

70 Jahre Brigitte Siemen 

75 Jahre Gerhard Keinath 

75 Jahre Heide Schmid 

80 Jahre Doris Fenkart 

80 Jahre Renate Müller-Heiß 

80 Jahre Heinrich Oppenhorst 

80 Jahre Bernhard Schneider 

81 Jahre Hannelore Kobus 

82 Jahre Gerd Brasch 

82 Jahre Elona Remmelt 

82 Jahre Hans Schuhmann 

83 Jahre Karin Meier 

86 Jahre Wolf Roll 

88 Jahre Edith Bernhardt 

89 Jahre Wendell Brown 

 

 

 

Taufen 
Emma Anna Rüttinger, Bad Hindelang 

Sara Schach, Sonthofen 

Marie Nehfischer, Altstädten 

 

 

Bestattungen 
Sonja Hünert, Bad Hindelang 

Wolfgang Pargent, Vorderhindelang 

 
 

Datenschutzhinweis 

Wenn Sie nicht möchten, dass 

Amtshandlungen, die Ihre Per-

son betreffen, im Gemeinde-

brief veröffentlicht werden, 

dann teilen Sie dies bitte dem 

Pfarramt mit. 

Dies gilt auch für die Glück-

wünsche zu Ihrem Geburtstag 

auf dieser Seite. 

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen verzichten wir auf die 

Nennung des Geburtstages. 



Anschriften 
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Täufer Johannis Kirche 

87527 Sonthofen, Martin-Luther-Straße 6 

Dreifaltigkeitskirche 

87541 Bad Hindelang, Ostrachstraße 27 

Pfarramt Sonthofen  08321/2466 

Schillerstraße 12  08321/81110 

pfarramt.sonthofen@elkb.de 

www.sonthofen-evangelisch.de 

Sekretärinnen: Birgit Hahn, Sabine Strompf 

Montag–Freitag (außer Dienstag) 9.00–12.00 Uhr 

Dienstag  10.00–12.00 Uhr 

Mittwoch  14.00–18.00 Uhr 

Pfarrbüro Bad Hindelang  08324/2232 

Schillerstraße 12  08324/94212 

87527 Sonthofen ev-bad-hindelang@t-online.de 

www.badhindelang-evangelisch.de 

Pfarrerin Antje Pfeil-Birant  08321/6748291 

Sekretärin: Monika Benninghoff 

Dienstags telefonisch  08.00–11.00 Uhr 

Pfarrer Gerhard Scharrer 

Sonthofen, Schillerstr. 12  08321/1784 

Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Pfarrer Wolfram Henning 

Sonthofen, Baumannstr. 11a  08321/618631 

Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Pfarrerin Antje Pfeil-Birant 

Sonthofen, Weststraße 1  08321/6748291 

Sprechzeit: nach Vereinbarung 

Ev. Jugend Allgäu - Jugendbüro Sonthofen/Oberallgäu 

Rel.-Päd. Kathrin Espinal Palavicine 

kathrin.palavicine@ej-allgaeu.de 

Sonthofen, Schillerstraße 12  08321/607284 

Handy: 0176/92409225 

www.ej-allgaeu.de.de 

Vertrauensmann Kirchenvorstand 

Roland von Bressensdorf   08321/81804 

Mesner und Hausmeister Sonthofen 

Mario Espinal Palavicine   08321/2466 

 

Mesner Bad Hindelang 

Dieter Schatz   08321/22997 

Kirchenmusikerin 

Christine Weber   08321/4079355 

Evang.-Luth. Diakonieverein Oberallgäu 

- Betreuungen -   08321/68660 

Herderstraße 3   08321/68662 

Sozialstation der Caritas u. Diakonie gGmbH 

Martin-Luther-Straße 10b   08321/660120 

 

Kindertagesstätten Geschäftsleitung: 

Susanne Beckers   08321/608981 

geschaeftsleitung@evang-kitas.de 

Johannis Kindertagesstätten 

Berghofer Straße 4 

Leitung: Hannelore Wersig 

Johannis Kindergarten   08321/3331 

Kinderkrippe Arche Noah   08321/6076103 

info@kindergartenjohannis.de 

http://kindergartenjohannis.e-kita.de 

Kinderhaus Regenbogen 

Hindelanger Straße 21 

Leitung: Jane Adam 

Kinderhort Regenbogen   08321/87023 

 

kinderhaus@regenbogen-sonthofen.de 
http://kinderhausregenbogen.e-kita.de 

 

 

Bankverbindungen 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Sonthofen 

Sparkasse Allgäu 

IBAN: DE95 7335 0000 0000 005652 

BIC: BYLADEM1ALG 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bad Hindelang 

Sparkasse Allgäu 

IBAN: DE90 7335 0000 0000 236505 

BIC: BYLADEM1ALG 

 

Förderungsverein Evangelisches Gemeindezentrum e.V. 

Volksbank Sonthofen 

IBAN: DE78 7339 0000 0000 537403 

BIC: GENODEF1KEV 

Orgelbauverein 

Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG 

IBAN: DE33 7336 9920 0000 0808 10 

BIC: GENODEF1SFO 

Diakonisches Werk Kempten, Diakonie Oberallgäu 

Betreuungen 

Sparkasse Allgäu 

IBAN: DE29 7335 0000 0000 0019 90 

BIC: BYLADEM1ALG 

Sozialstation der Caritas u. Diakonie gGmbH 

Sparkasse Allgäu 

IBAN: DE10 7335 0000 0320 0080 48 

BIC: BYLADEM1ALG 
 

mailto:Pfarramt@evangelisch-sonthofen.de
http://www.evangelisch-sonthofen.de/
mailto:pfarramt@evangelisch-sonthofen.de
http://www.e-kirche.de/bad-hindelang-evangelisch
mailto:kathrin.palavicine@ej-allgaeu.de
http://kindergartenjohannis.e-kita.de/
mailto:kinderhaus@regenbogen-sonthofen.de
http://kinderhausregenbogen.e-kita.de/


Aus unserem Gemeindeleben

Mitarbeiterfest
Familiengottesdienst am 1. Advent

Anspiel beim Familiengottesdienst Amtseinführung Mesner Mario Palavicine

Amtseinführung der pädagogischen Leitung des Kinderhauses Regenbogen: Jane Adam

Stubenmusik

Diakonieverein
Verabschiedung von Herrn Foltin und

Vorstellung von Birgit Kaufmann



Krippenspiel an Heilig Abend


